
 

 

Rechnungshof veröffentlicht  
Jahresbericht 2023 – Band I 
 
Am 29. Juni 2023 veröffentlicht der Sächsische Rechnungshof (SRH) 
Band I seines Jahresberichts 2023 mit Feststellungen zum Haushalt, zu 
Prüfungsergebnissen aus der Staatsverwaltung und der überörtlichen 
Kommunalprüfung.  
 
Die Krisen der vergangenen Jahre haben ihre Spuren hinterlassen. Zudem 
stellen die gesamtwirtschaftlichen Bedingungen der Gegenwart eine enorme 
Herausforderung dar. Vor diesem Hintergrund ruft der Präsident des Sächsi-
schen Rechnungshofs, Jens Michel, alle am Haushaltsprozess beteiligten 
Stellen auf, für stabile Landesfinanzen zu sorgen: „Der Freistaat kann es sich 
in Anbetracht andauernder Krisen nicht mehr leisten, weiterhin eine Priorisie-
rung der Aufgaben und Ausgaben des Landes hinauszuschieben. Eine scho-
nungslose Bewertung der finanziellen Wünsche der Politik anhand der Krite-
rien Notwendigkeit und Dringlichkeit ist unumgänglich. Es braucht Engage-
ment auf allen Ebenen, damit die staatliche Haushaltswirtschaft auf tragfähi-
gem Boden bleibt.“ 
 
Jens Michel rät der Staatsverwaltung zu einer positiven Fehlerkultur: „Nur, 
wenn Probleme transparent gemacht werden, können ähnliche Fehler in Zu-
kunft vermieden werden.“ Der Jahresbericht liefert Impulse, welche Themen 
in der Verwaltung angegangen werden müssen: 
 
Strategien: Die Staatsverwaltung muss stärker strategisch agieren. Nur 
durch eine aktive Steuerung können Gelder effizient eingesetzt werden und 
so den größten gesellschaftlichen Nutzen erzielen. 
 
Zielvorgaben: Viele Kostensteigerungen und Ineffizienzen entstehen durch 
unklare Vorgaben. Durch die Definition von Zielen und Ergebnissen können 
finanzielle Ressourcen optimal und zielführend eingesetzt werden 
 
Erfolgskontrollen: Wer öffentliche Gelder ausgibt, muss auch steuern und 
kontrollieren, ob die gesetzten Ziele mit den gewählten Maßnahmen erreicht 
wurden. Nur so können Fehlentwicklungen erkannt und behoben werden. 
 
Krisenprävention: Es sollten jetzt Prozesse vorbereitet werden, die dann bei 
der Bewältigung der Krise zum Einsatz kommen. So kann der Staat im Kri-
senfall schnell und effektiv handeln. 
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